
 

Liebe Pfarrreimitglieder und Interessenten 

Mit Freude dürfen wir mitteilen, 
dass ab dem 30. Mai die ersten gemeinsamen, öffentlichen 

Gottesdienste wieder gefeiert werden dürfen, und zwar für das 
 

PFINGSTFEST: 
 

Samstag, 30. Mai – Vorabendmesse um 18.00 Uhr 
Pfingstsonntag, 31. Mai – Festgottesdienst um 10.00 Uhr 

Pfingstmontag, 1. Juni – Hl. Messe um 10.00 Uhr 
 

(bitte mit Mund-Nasen-Schutz) 
 

Pfingstdienstag keine Hl. Messe 

Bitte, konsultieren Sie die SCHUTZMASSNAHMEN für die Gottesdienste in unserer 
Pfarrei und informieren Sie eventuell andere KirchgängerInnen! 
Sie finden das Schutzkonzept auf unserer Webseite (Agenda resp. Archiv) und im 
Anschlagkasten in der Kirche. 

Die Wochentagsmessen finden vom Juni an alle hier in der Kirche statt: 
von Dienstag bis Freitag immer um 09.00 Uhr 

Der «normale» Monatskalender der Hl. Messen im Juni steht im Pfarrblatt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – bleiben Sie gesund! 

Der Pfarreirat und Don Matias 

 

FREITAG – 7. Woche der Osterzeit 29. Mai 2020 

Einführung 

Im heutigen Evangeliumsabschnitt hören wir, wie Jesus seinem Jünger Petrus drei Mal 
dieselbe Frage stellt: „Liebst du mich?“ – Und Petrus bejaht sie dreimal. Jesus beruft ihn 
zum Hirten seiner Herde: „Weide meine Lämmer.“ Wir gedenken heute auch eines heiligen 
Papstes, Paul VI., der diesen Ruf wie einst Petrus angenommen und als Nachfolger 
Johannes XXIII. das Zweite Vatikanische Konzil mit großer Entschlossenheit fortgeführt hat. 
Aber auch wir sind in die Nachfolge Jesu gerufen. Was heißt das für unser Leben, unser 
Handeln? 

Tagesgebet 

Allmächtiger Gott, du hast deinen Sohn erhöht und den Heiligen Geist gesandt, um uns zum 
ewigen Leben zu führen. Gib, dass wir durch den Empfang dieser großen Gabe im Glauben 
wachsen und dir aus ganzem Herzen dienen. Darum bitten wir durch Jesus Christus. Amen. 
 

Tageslesung: Apostelgeschichte 25,13-21 
(Jesus, der gestorben ist, von dem Paulus aber behauptet, er lebe.) 

Evangelium: Johannes 21,1.15-19 
(Liebst du mich?) 



Zu den Schriftlesungen  

„Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich mehr als diese?“ Jesus nutzt die Situation, wenn 
sie beisammen sind, um Petrus eine zentrale Frage zu stellen. „Liebst du mich mehr als 
diese?“ Was wird Petrus bei dieser Frage wohl durch den Kopf gegangen sein, bevor er 
Jesus eine Antwort gegeben hat? Was würde uns da als Erstes durch den Kopf gehen? 
Möge uns eine immer mehr wachsende Verbundenheit mit Jesus Christus immer mutiger 
werden lassen, auf Jesus Frage immer uneingeschränkter „Ja“ sagen zu können. 

Fürbitten  

Auf die Fürsprache des heiligen Papstes Paul bitten wir unsern Herrn Jesus Christus: 
Christus, höre uns. 

✧ Für unseren Papst Franziskus, den Nachfolger des heiligen Petrus: Herr, schenke ihm 

Weisheit und Weitsicht, die Kirche in Liebe zu leiten.  

✧ Für alle Seelsorgerinnen und Seelsorger: Lass sie überzeugende Boten deines 

Evangeliums sein.  

✧ Für alle Christen, die sich mühen, ihr Leben nach deinem Wort in die Tat umzusetzen: 

Lass sie durch Rückschläge nicht entmutigt werden.  

✧ Für Don Matias, alle Pfarrei-Angehörigen und Gäste in unserer Kirche: Lass uns wieder 

mit Freude gemeinsam Gottesdienste feiern und für deine Nähe in den letzten Monaten 
dankbar sein. 

✧ Für alle … (persönliche Fürbitten) 

Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist, in alle Ewigkeit. 
Quelle: 

Liturgie konkret (leicht verändert) 

Zur Pfingstnovene – Gebete von Richard Thalmann 

Geh bei mir ein und aus, Heiliger Geist 

Geh bei mir ein und aus, Heiliger Geist, 
damit ich Dir zur Verfügung stehe. 

Geh bei mir ein und aus, Heiliger Geist, 
und wirke durch mich. 

Geh bei mir ein und aus, Heiliger Geist, 
damit ich Dir etwas nütze. 

Geh bei mir ein und aus, Heiliger Geist, 
damit ich für Dich wachsam bleibe. 

Geh bei mir ein und aus, Heiliger Geist, 
damit ich Dich erlebe. 

Geh bei mir ein und aus, Heiliger Geist, 
damit ich mich Dir ergebe. 

Geh bei mir ein und aus, Heiliger Geist, 
damit ich Dich liebe. 

 

Meine treuen und sporadischen LeserInnen 
 
Elf Wochen wollten wir Sie nicht ohne spirituelle 
Begleitung lassen. Nun dürfen wir, Gott sei Dank, zu 
einer «neuen» Normalität zurück, dir wir vielleicht 
wieder bewusster und dankbarer leben…  

Ich danke Don Matias für seine Unterstützung, Franz für 
seinen täglichen grossen Einsatz in der Kirche und 
Gabriela für das immer neu Aufschalten dieser Texte auf 

unserer Webseite - auch allen, die ihren Beitrag im Hintergrund geleistet haben. 

Gottes Geist breche an Pfingsten in uns Neues auf und bringe es im Alltag zum 
Blühen! 

Nun «verabschiede» ich mich. Geben Sie auf sich und die Mitmenschen acht - bleiben 
Sie gesund! Auf Wiedersehen 

Ihre Sr. Sandra Brodmann 


